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Vor- und Zuname

Gemeinde

Feuerwehr

Datum

Zahl der Fehlerpunkte

10. Welcher Trupp ist beim Einsatz der Gruppe 
vorrangig für die Wasserversorgung bis zum 
Verteiler verantwortlich (Regelfall)?

Angriffstrupp

1.  Wo wird die Schlauchreserve verlegt?

In der Mitte zwischen Verteiler und 
Strahlrohr

An der Feuerlöschkreiselpumpe Direkt beim vorgehenden Trupp

Am Verteiler

2.  Was ist zur Inbetriebnahme eines Überflurhyd-
ranten erforderlich?

Überflurhydrantenschlüssel Verteiler

Standrohr Druckbegrenzungsventil

8. Wie werden bewusstlose Personen gelagert?

2 Feuerwehrdienstleistende

3 Feuerwehrdienstleistende

5.  Wann muss der Feuerhelm getragen werden?

Halt, SprühstrahlVollstrahl, Sprühstrahl

Vollstrahl, Halt, Sprühstrahl Halt, Vollstrahl6.  Welche Schalterstellungen hat ein genormtes 
CM-Strahlrohr?

Besondere Aufgaben übernehmenImmer am Funkgerät bleiben

4.  Warum wird bei der Vornahme eines C-Rohrs 
eine Schlauchreserve verlegt?

Damit zusätzlich ein weiteres Rohr 
vorgenommen werden kann

Fahrzeugpflege

Damit kein Verteiler gebraucht wird

Damit sich der Trupp möglichst weit 
entfernt vom Brandherd aufstellen 
kann

Damit der Trupp, der das Rohr 
einsetzt, beweglich bleibt

Einsatzübung

Jugendleistungsprüfung
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Richtige Antwort(en) bitte ankreuzen!
Es können auch mehrere Antworten richtig sein!

3.  Wofür wird die Küpelspritze verwendet? Speicher in Schlauchleitungen Löschen von Papierkorbbrand

Stabile Seitenlage

Nachrichten, Befehle und Rückmel-
dungen übermitteln

Vornahme des ersten C-Rohrs

Oberkörper hochlegen

7.  Welche Aufgaben hat der Melder in einer Lösch-
gruppe?

Sitzende Lagerung Auf dem Rücken liegend

1 Feuerwehrdienstleistender

Wassertrupp

Schlauchtrupp

Löschen von brennbaren Gasen Sichern des Atemschutztrupps

Brandeinsatz Unterricht

4 Feuerwehrdienstleistende

9. Wieviele Feuerwehrdienstleistende sind zur 
Vornahme eines B-Rohrs mit Stützkrümmer 
mindestens erforderlich?


